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Pfarrerin
Gabriele Bleher

Die meisten Fotos dieser Ausgabe sind von
Privatpersonen, die Bilder auf den Seiten 4 - 8 und
17 - 18 von pixabay.de.
Mantelfoto vorn: Krippenfiguren der Erlöserkirche
Immenstadt
Mantelfoto hinten: Jahreslosung 2022

Liebe Gemeinde

„Besser ein Licht anzünden, als über die
Dunkelheit zu schimpfen.“
Schon wieder ist es Advent. Als Kind hat
es immer so lange gedauert bis Weih-
nachten da war. Ja, alleine bis der Ad-
ventskalender endlich angefangen
werden konnte dauerte es ewig.
Als Erwachsener wirkt es eher, als hätte
gerade erst die zweite Jahreshälfte be-
gonnen - und nun geht es schon wieder
los.
Überall, wo man hinsieht, scheint es im-
mer teurer werdende Plastikgeschenke
zu geben. Dinge, die niemand wirklich
braucht. Der Geist des Konsums ist be-
sonders in den Gesprächen um einen
verkaufsoffenen Sonntag vor Heilig
Abend zu spüren.
Geht es darum in der Adventszeit? Und
bringt es etwas, sich darüber aufzure-
gen? Zu schimpfen?
„Besser ein Licht anzünden, als über die
Dunkelheit zu schimpfen.“
Es ist einfach, sich über den Umgang -
auch den eigenen - mit dem Weihnachts-
fest und der Adventszeit zu beschweren
und zu sorgen.
Ich möchte mich in diesem Jahr nicht von
diesen Gedanken ablenken lassen. Ich
möchte nicht in diese „Meckerei“ verfal-
len.
Viel mehr möchte ich diese Zeit des War-
tens auf den Heiligen Abend genießen,
möchte die schönen, feierlichen Momente

in dieser Zeit wahrnehmen.
Und davon gibt es zahlreiche, zum Bei-
spiel Adventskonzerte oder besondere
Andachten in dieser Zeit. Auch die ge-
meinsame Feier von Advents- und Weih-
nachtsfesten in der Gemeinde oder
Nachbarschaft verbreiten eine Wärme in
der Kälte des Winters.
Oder einfach der Schein von Kerzenlicht.
Ein Raum in vollkommener Dunkelheit
kann durch das Licht einer kleinen Kerze
vom Gefühl her grundlegend verändert
werden.
Ein einzelnes Licht. Und doch erreicht es
noch so entfernte Orte und macht sie
sichtbar. Das kleinste Licht besiegt die
größte Dunkelheit. Und an Heilig Abend
feiern wir das menschgewordene Licht
der Welt. Es hat unscheinbar klein begon-
nen - in einer Krippe - und es verliert bis
heute nicht an seiner weltverändernden
Strahlkraft.
Dunkle Ecken wird es in unserem Leben
immer geben. Aber das Licht erhellt uns
weiter den Weg.
Was sollen wir also über Dunkelheit
schimpfen? Feiern wir lieber das Licht!

Ihr Pfarrer Micha Steinbrück

Liebe Gemeindeglieder!
Liebe Leserinnen und Leser!

An dieser Stelle darf ich Sie das erste Mal
begrüßen. Gleich von Beginn an haben
meine Frau und ich uns in der Kirchenge-
meinde und in der Stadt wohl und will-
kommen gefühlt. Nun beginnt das Gefühl
von Heimat für uns.
Eine Kirchengemeinde als Heimat ist für
mich dabei immer ein sehr schönes Bild.
Gleich, was auch immer dazwischen-
kommt, was man nicht erwartet, was viel-
leicht auch nicht so ganz unkompliziert ist
- solange das Gefühl von Heimat vorhan-
den ist, gibt es immer eine Sicherheit,
dass sowohl Gewohntes und Verlässlich-
keit bleiben werden.
Als Gemeinde müssen wir auch in diesem
Winter neben vielem, was schöne Traditi-
on ist, auch mit dem aktuellen und unvor-
hergesehenen planen. In diesem
Gemeindebrief haben wir zum Stand des
Redaktionsschlusses alles versucht zu-
sammenzutragen, was in den kommen-
den Wochen und Monaten anstehen wird.
Aber auch diesmal gilt, dass den Umstän-
den angepasste Änderungen möglich
sind. Hierüber würden wir auf der neu auf-
gesetzten Internetseite und in den Schau-
kästen so schnell es geht informieren.
Segensreiche Grüße
Ihr Pfarrer Micha Steinbrück
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Abend-Bibel-Tage
Stephanuskirche Blaichach
jeweils Dienstag, 19.00 Uhr

• 11. Januar, Daniel 1
-Wenn es gut geht

• 25. Januar, Daniel 2 (19b-23 + 26-46)
- Wenn andere nicht mehr weiter wissen

• 8. Februar, Daniel 3 + 6
- Wenn Gefahren drohen

• 22. Februar, Daniel 5 (1-5 + 17-30)
- Wenn einer übermütig ist

• 8. März, Daniel 7 (9-14; 21-27)
- Wenn Einsichten kommen

• 22. März, Daniel 9 (1-6 + 18-27)
- Wenn wir vor Gott liegen

• 5. April, Daniel 11,33-35 + 12,1-3
- Wenn Klugheit gefragt ist

Das Buch Daniel - in 7 Einheiten
Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung,
Löwengrube und Feuerofen, die Schrift
an der Wand: das Menetekel - Die Ge-
schichten aus dem Buch Daniel sind fas-
zinierend, schillernd und zumindest in
Auszügen und in Redewendungen ge-
gossen noch bei vielen Menschen prä-
sent. Aber das Buch Daniel hat auch eine
ganz andere Seite. Es beschäftigt sich
mit den apokalyptischen Szenarien, die

damals in den Köpfen vieler Menschen
Gestalt annahmen und Furcht erregten.
Was uns ja durchaus vertraut ist. Was
lässt sich in solchen von Furcht dominier-
ten Zeiten über Gott sagen? Welche Stär-
ke, welche Hoffnung bietet der Glaube?
Mit diesen aktuellen Fragen beschäftigt
sich auch die Ökumenische Bibelwoche
2021/2022. Wir möchten diese Themen
an diesen Abenden zum Gespräch anbie-
ten. Jeder ist willkommen.

Ökum. Jahresschlussandacht
Freitag. 31. Dezember, 14.30 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, Wertach
In diesem Jahr dürfen wir wieder gemein-
sam aus dem alten ins neue Jahr gehen.
Der Gruß „Christus segne dieses Haus“
C*M*B Christus mansionem benedicat -
diesen Gruß hat uns die katholische Ge-
meinde zur Verteilung geschenkt. Das
Segensband liegt in den Wertacher Ge-
meindebriefen mit dabei. Möge es uns an
das gemeinsame Fundament Christus er-
innern. Möge Christus mit uns in unseren
Häusern ein und aus gehen.

Filmabend für
Erwachsene
Freitag, 14. Januar,
17.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Der Film wird rechtzeitig über Flyer, die in
den Kirchen ausliegen, bekannt gegeben.

Familiensingen
Sonntag, 19. Dezember, 17.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Es ist eine schöne Tradition am letzten
Sonntag vor Heilig Abend sich mit Singen
und kurzen Impulsen auf die letzten Me-
ter vor dem Fest zu begeben. Es ist auch
der Ort, wo wir alte und neue Adventslie-
der an die jüngere Generation weiterge-
ben möchten. Herzliche Einladung also
auch an die Kinder!
Bringen Sie gerne eine Ihrer Kerzen mit
und helfen Sie mit „Lichtmachen“. Nach
dem Gottesdienst wandert die Kerze na-
türlich wieder mit Ihnen nach Hause.
Unser Singen und unsere Gedanken be-
gleitet die Musikgruppe Kreuz & Quer.

Gottesdienste an
Heilig Abend
Freitag,
24. Dezember
Gerne möchten wir
auch in diesem Jahr
mehrere Gottesdiens-
te anbieten, damit wir
uns getrost ein wenig
aufteilen können und jeder, der möchte,
auch kommen kann.

• 14.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Kurzgottesdienst für die Kleinsten

• 15.00 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Martin in Missen
Christvesper

• 15.15 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
mit Krippenspiel (siehe Seite 16)

• 15.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
mit Krippenspiel (siehe Seite 16)

• 16.30 Uhr
Stephanuskirche Blaichach
Christvesper

• 17.30 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Christvesper I

• 18.00 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Stephan in
Rettenberg
Christvesper

• 19.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Christvesper II

• 22.00 Uhr
Erlöserkirche Immenstadt
Christmette
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Mitarbeiterfest
Freitag, 11. Februar,
18.00 Uhr
Stephanuskirche
Blaichach

Alle Mitarbeiter unserer Gemeinde sind
eingeladen, einen Abend miteinander zu
verbringen. Wir beginnen mit einer klei-
nen Dankandacht, Essen miteinander
und alles Weitere ist noch in Planung :-)
Wir hoffen, dass der Abend stattfinden
kann. Wenn es nicht gehen sollte, ver-
schicken wir - wie im letzten Jahr - einen
kleinen Gutschein als Dank.

Ökumenischer Segnungsgottes-
dienst für Verliebte zum
Valentinstag
Sonntag, 13. Februar, 17.00 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Die Liebe ist die Kraft und Widerstands-
kraft in unserem Leben, die die Welt(en)
zusammenhält. Manchmal eine ganz
schön große Aufgabe. Gottes Liebe um-
greift all unser Tun. Er kann und möchte
die menschliche Liebe segnen. Wir wol-

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 23. Januar, 17.00 Uhr
Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, Wertach
Wir haben seinen Stern im Osten gese-
hen und sind gekommen, ihn anzubeten
(Mt 2,2)
Für die Gebetswoche 2022 wählten die
Christen des Nahen Ostens das Thema
des Sterns, der im Osten aufgeht. Dies hat
mehrere Gründe. Die Christen im Westen
feiern Weihnachten, aber das ältere und
für viele Christen des Ostens wichtigste
Fest ist das Fest der Erscheinung des
Herrn, an dem Gottes Heil den Völkern in
Bethlehem und am Jordan offenbart wird.
Diese Konzentration auf die Theophanie
(die Erscheinung des Herrn) ist ein Schatz,
den die Christen des Nahen Ostens mit
ihren Brüdern und Schwestern auf der
ganzen Welt teilen können.

Augenblick
- Wertach

• Mittwoch, 15.12.
• Donnerstag 24.2.
jew. 14.30 Uhr
Treffpunkt Café Knoll
Offenes Angebot zum Gespräch und zur
Begegnung in Wertach.

len die Macht und das Glück der Liebe fei-
ern und Gott um seinen Segen bitten für
alle, die als Verliebte sich einst das Ja-
Wort gegeben haben oder als Verliebte
dahin unterwegs sind. Es ist ein Seg-
nungsgottesdienst. Auch wer sich allein
einen Segen zusprechen lassen mag, ist
willkommen.

Haus- und Hofkirche in Rettenberg
Sonntag, 20. Februar, 17.00 Uhr
Kerstin Köberle, Eichenweg 8

Nach einer Pause aus bekannten Grün-
den, möchten wir uns wieder in Retten-
berg und den Ortsteilen auf den Weg
machen, um die Haus- und Hofkirche an-
zubieten.
Wir treffen uns in einer Garage, im Wohn-
zimmer oder in der Küche oder…, wo wir
eben hinkommen dürfen, um mit Kindern
und Erwachsenen zusammen einen klei-
nen Gottesdienst vor Ort zu feiern.
Herzliche Einladung! Sie müssen nichts
mitbringen!

Der Klimawandel ist eine existentielle Be-
drohung für alles Leben auf unserer Erde.
Er beschleunigt das Artensterben, gefähr-
det die Ernährung und Wasserversor-
gung von Milliarden Menschen. Die
zunehmenden Hitzewellen, Dürreschä-
den und brennende Wälder haben uns
auch in Deutschland gezeigt, wie ver-
wundbar und unvorbereitet wir gegen-
über der eskalierenden Klimakrise sind.
Sie betrifft uns alle, aber ihre Folgen tref-
fen uns unterschiedlich hart. Die Länder
des Globalen Südens, die am wenigsten
zur Verursachung beigetragen haben,
sind am stärksten betroffen.
Das Motto der 63. Aktion lautet deshalb:
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. Als
christliches Werk sieht es Brot für die
Welt als Auftrag, mit allen Mitgeschöpfen
einen Lernweg zu gehen, um zukunftsfä-
higes Leben auf unserer Erde zu gestal-
ten.

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte
die beigelegte Spendentüte oder über-
weisen Sie Ihre Spende auf das Spen-
denkonto unserer Kirchengemeinde
mit dem Vermerk „Brot für die Welt“

Sparkasse Allgäu:
BIC BYLADEM1ALG
IBAN DE72 7335 0000 0000 1084 93
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tantischen Unionisten und den katholi-
schen Republikanern bis heute tiefe
Wunden hinterlassen.
Gemeinsam wollen wir Samen der Hoff-
nung aussäen in unserem Leben, in un-
seren Gemeinschaften, in unserem Land
und in dieser Welt.

Gottesdienste
Freitag, 4. März, jeweils 19.00 Uhr
• Stephanuskirche Blaichach
• Kath. Pfarrheim Wertach
• Kath. Pfarrsaal St. Nikolaus,
Immenstadt

Kirchgeld
Wir bedanken uns herzlichen bei allen,
die auch in diesem schwierigen Jahr das
Kirchgeld überwiesen haben. Danke!
Ohne Sie wäre vieles nicht möglich - sehr
vieles nicht. Wir wünschen Gottes Segen
für die Geber und die Verwendung der
Gaben!
Wer noch Kirchgeld überweisen möchte,
findet die Kontoverbindung auf der letzten
Seite.

Marlena Bauer
Eliana Fischer
Maja Waiser
Noelia Schlemmer-Taberner
Anastasia Günther

Zukunftsplan:
Hoffnung
Weltgebetstag am
4. März 2022
Weltweit blicken Men-
schen mit Verunsi-
cherung und Angst in
die Zukunft. Die Coro-
na-Pandemie verschärfte Armut und Un-
gleichheit. Der Bibeltext Jeremia 29,14 ist
ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum
Guten wenden…“
In über 150 Ländern der Erde feiern Men-
schen den Weltgebetstag der Frauen aus
England, Wales und Nordirland. Sie la-
den uns ein, den Spuren der Hoffnung
nachzugehen. Sie erzählen uns von
ihrem stolzen Land mit seiner bewegten
Geschichte und der multiethnischen, -kul-
turellen und -religiösen Gesellschaft.
Aber mit den drei Schicksalen von Lina,
Nathalie und Emily kommen auch The-
men wie Armut, Einsamkeit und Miss-
brauch zur Sprache. Bei allen
Gemeinsamkeiten hat jedes der drei Län-
der seinen ganz eigenen Charakter: Eng-
land ist mit 130.000 km² der größte und
am dichtesten besiedelte Teil des König-
reichs - mit über 55 Millionen Menschen
leben dort etwa 85% der Gesamtbevölke-
rung.
Die Waliser*innen sind stolze Menschen,
die sich ihre keltische Sprache und Iden-
tität bewahrt haben.
In Nordirland haben jahrzehntelange ge-
waltsame Konflikte zwischen den protes-

Carina Haupt
Sophie Schmidt

Heracles Ostermayr
Charlotte Wilke

Maike König

Anna Kauper
Barbara Hoffmann
Ronja Kunz
Felix Kauper
Justus Lindemann
Maximilian Jürschick

Moses Henkel
Lia Basso

Konstantin Mandt
Leon Gotthardt
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Nachtreffen der Jugendlichen nach den Konfirmationen am 19. September

Die Kinder haben bei Kids Go GruWi ganz wunderbar die Erntekrone geschmückt und den Gottesdienst
mitgestaltet

Konfis nach dem Vorstellungsgottesdienst in der
Stephanuskirche

Die Konfis gestalten Gottes Namen auf ihr Cajon
am ersten Konfitag

Seegottesdienst auf dem Gelände der Wasser-
wacht am Alpsee

Einsetzungsgottesdienst Pfarrer Micha Steinbrück

Konfis nach dem Vorstellungsgottesdienst in der
Erlöserkirche Konfi- und Jugendgottesdienst im Oktober in der Stephanuskirche
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Samstag, 4. Dezember, 15.00 bis
Sonntag, 5. Dezember, 10.00 Uhr
Am Sonntag feiern wir um 10.00 Uhr

AMiGo - Gottesdienst
Eltern, Großeltern, Freunde... willkommen

Thema: Wenn das Licht nicht wäre

Unkostenbeitrag: 7,- €
Das Kids Go GruWi-Team freut sich auf dich!

Info und Anmeldung bitte bis 27. November bei Pfarrerin
Gabriele Bleher, Tel. 017 1384 8570 oder E-Mail: gabriele.bleher@elkb.de

Thema: Meine Zeit steht
in deinen Händen

Stephanuskirche

Stephanuskirche

Kids Go GruWi (Grundwissen)
Übernachtung für Kinder

von 6 - 11 Jahren

Was? Wann? Wo? Information
Mutter-Kind-
Gruppe (3 G) Mo. 15.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Mutter-Kind-
Gruppe (3 G) Di. 10.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Kindergottesdienst
So. 28.11. / 30.1. /
27.2.
10.00 Uhr

Blaichach Pfarrerin Bleher
Tel. 08321 / 3668

Kindergottesdienst
So. 28.11. / 30.1. /
27.2.
10.00 Uhr

Immenstadt Camilla Mack

Segnung der
Geburtstagskinder

So. 28.11. / 26.12./
30.1. / 27.2.
10.00 Uhr

Blaichach

November -
Dezember -
Januar - Februar
Geburtstage

Segnung der
Geburtstagskinder

So. 5.12. / 2.1. /
6.2.
10.00 Uhr

Immenstadt

November -
Dezember -
Januar
Geburtstage

AMiGo
(alle Generationen
miteinander)

So.
5.12. - 10.00 Uhr
19.12. - 17.00 Uhr
6.2. - 10.00 Uhr

Blaichach Pfarrerin Bleher
Tel. 08321 / 3668

Kids Go GruWi -
Team Blaichach

Vortreffen sind ca.
2 Wochen vorher Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Stephanuskirche Blaichach
jeweils 15.00 Uhr
Donnerstag, 25. November

- Rollenverteilung
Mittwoch, 8. Dezember
Donnerstag, 16. Dezember
Montag, 20. Dezember
Donnerstag, 23. Dezember

Kids Go GruWi (Grundwissen)
Übernachtung für Kinder

von 6 - 11 Jahren

Mittwoch, 5. Januar, 15.00 Uhr bis
Donnerstag, 6. Januar, 10.00 Uhr

Am Donnerstag feiern wir um 10.00 Uhr
AmiGo - Gottesdienst

Eltern, Großeltern, Freunde... willkommen!

Unkostenbeitrag: 7,- €
Das Kids Go GruWi-Team freut sich auf dich!

Info und Anmeldung bitte bis 28. Dezember bei Pfarrerin
Gabriele Bleher, Tel. 017 1384 8570 oder E-Mail: gabriele.bleher@elkb.de

Erlöserkirche Immenstadt
jeweils 16.00 Uhr
Donnerstag, 18. November

- Rollenverteilung
Dienstag, 23. November
Mittwoch, 1. Dezember
Donnerstag, 16. Dezember
Mittwoch, 22. Dezember

Krippenspielproben
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Was? Wann? Wo? Information
Jugendgottes-
dienst der Region

Fr. 10.12.
18.00 Uhr

Erlöserkirche
Immenstadt

Konfitag Sa. 18.12.
8.30 bis 13.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Elternstammtisch Mi. 12.1.
19.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Konfitag Fr. 21.1.
15.00 bis 19.30 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668
Jugendgottes-
dienst mit
anschließender
Aktion

Sa. 12.2.
18.00 bis
21.00 Uhr

Täufer
Johannis-
kirche in
Sonthofen

Konfitag Sa. 19.2.
8.30 bis 13.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Die Anmeldung zur Konfifreizeit vom 11. bis 13. März ist für die Teamer bis Ende
Februar möglich.

Die Teamervortreffen werden über unsere Gruppe weitergegeben. Nachfragen direkt
möglich bei Gabriele Bleher Tel. 017 1384 8570

Konfifreizeit im Oktober im Jugendhaus Elias in Seifriedsberg

Ende Oktober trifft sich der Jugendausschuss, um Neues zu planen. Die Termine kom-
men nicht mehr rechtzeitig für den Gemeindebrief.
Bitte Abkündigungen und Homepage beachten.

Freilich möchten wir auch wieder Filmnächte und Fortbildungstage für die neuen Tea-
mer usw. anbieten.
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Was? Wann? Wo? Information

Spätlese Di. 7.12.
14.30 Uhr Blaichach Adventsfeier

Spätlese Di. 4.1.
14.30 Uhr Blaichach Jahreslosung

Spätlese Di. 1.2.
14.30 Uhr Blaichach Buchlesung von

Gerhard Bunk

Bunte Blätter Di. 21.12.
14.30 Uhr Immenstadt Advent und

Weihnachten

Bunte Blätter Di. 18.1.
14.30 Uhr Immenstadt Jesus, ein Jude

Bunte Blätter Di. 15.2.
14.30 Uhr Immenstadt Fasching - trägst du

eine Maske?

Andacht
Di. 23.11. / 14.12./
18.1. / 15.2.
14.30 Uhr

Blaichach
GottesWort teilen, bei
einer Tasse Kaffee
miteinander sprechen

Spieletreff
Blaichach

Di. 18.1. / 15.2.
14.30 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Spielekreis
Immenstadt

letzter Dienstag
im Monat
14.00 Uhr

Immenstadt Renate Franzke
Tel. 08323 / 1720

Frühstück für
Leib und Seele

Fr. 28.1. / 25.2.
ab 9.00 Uhr Blaichach Marion Baumann

Flotte Senioren-
gymnastik

Fr. 3.12. / 17.12. /
7.1. / 21.1. / 4.2. /
18.2. 10.00 Uhr

Blaichach
Waltraud
Paulus-Kruck
Tel. 08321 / 67 4570

Lesepaten Mi. 23.2.
14.00 Uhr Blaichach Pfarrerin Bleher

Tel. 08321 / 3668

Hauskreis jeden 2. Mittwoch
im Monat Immenstadt Familie Greising

Tel. 08323 / 4114
Posaunenchor-
probe

jeden Montag
19.30 - 21.30 Uhr Immenstadt Andreas Diehm

Tel. 08323 / 99 8970
Singkreis
Blaichach

jeden Donnerstag
20.00 - 21.30 Uhr Blaichach Dedda Kreuzer-Jehle

Selbsthilfe Anony-
me Alkoholiker

jeden Montag
18.30 - 20.30 Uhr Immenstadt Gemeindehaus

Ansprechpartner für: - Spätlese: Waltraud Paulus-Kruck Tel. 08321 / 67 4570
- Bunte Blätter: Anni und Hannes Goldhahn Tel. 08323 / 989 7068

Cordula Hildebrand-Schuh

Altenheim Gottesdienste
• Spital und AWO in Immenstadt
Leider ist es aktuell immer noch nicht möglich, dass wir wie gewohnt Gottesdienst feiern
können. Wir geben die Termine über die Seniorenheime bekannt, sobald sich die Situa-
tion dahingehend ändert.

• Seniorenresidenz in Blaichach
Die Termine können Sie aus der Tabelle des Gottesdienstplanes entnehmen. (S. 12/13)
Die Gottesdienste sind bislang noch auf Bewohner begrenzt. Sofern eine Öffnung für
Angehörige und Nichtbewohner wieder möglich ist, geben wir das rechtzeitig bekannt.
Jederzeit können Sie sich melden, wenn Sie Fragen haben, eine Begleitung oder einen
Besuch wünschen. Ansprechpartner: Pfarrerin Gabriele Bleher Tel. 017 1384 8570

Für alle Gruppen und Kreise gilt weiterhin die 3 G-Regel. Bei Änderungen informieren
wie Sie über den Schaukasten und das Internet.

Gedichte und Geschichten
Dienstag, 1. Februar, 14.30 Uhr
Stephanuskirche Blaichach

Gerhard Bunk liest aus seinem Buch
„Kleiner Worte-Kosmos“ bei der Spätlese
in Blaichach.
Mit Gedichten und Geschichten spannt
der Autor einen kreativen Bogen von pu-
bertären Liebesreimen über Märchen,
Krimis, Kurzgeschichten und Reiseerfah-
rungen bis zu politisch engagierten Tex-
ten über rechte Brandstifter und
sogenannte Querdenker.
Es entsteht ein kleiner Kosmos, gefüllt
mit Worten.

Selbsthilfe-
gruppe
Parkinson

jeden 2. und 4.
Mittwoch im Monat
15.00 - 17.00 Uhr

Blaichach Sigrid Baldauf
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Pfarrbüro Immenstadt
Mittagstr. 8 · 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 8671
Fax: 08323 / 9 8459
www.immenstadt-evangelisch.de
E-Mail: pfarramt.immenstadt@elkb.de

Bürozeiten:
Montag / Dienstag / Donnerstag / Freitag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag:
14.00 - 16.00 Uhr
Sekretärin: Sandra Leifeld

Konten für Spenden und Kirchgeld
bei der Sparkasse Allgäu
BIC: BYLADEM1ALG
Spenden:
IBAN: DE72 7335 0000 0000 1084 98
Straßenkinder:
IBAN: DE79 7335 0000 0000 0710 27
Kirchgeld:
IBAN: DE46 7335 0000 0000 1112 94

Pfarrer: Micha Steinbrück
Ansprechpartner für Immenstadt und
Missen (ohne Neumummen, Rauhenzell)
Mittagstr. 8 · 87509 Immenstadt
Tel. 0151 1756 1601
E-Mail: micha.steinbrueck@elkb.de

Pfarrerin: Gabriele Bleher
Ansprechpartnerin für Blaichach, Neumum-
men, Rauhenzell, Rettenberg, Wertach
Siedlerstr. 4 · 87544 Blaichach
Tel. 08321 / 3668 oder
017 1384 8570
E-Mail: gabriele.bleher@elkb.de
Vertrauensfrau Kirchenvorstand:
Marlène Greising· Tel. 08323 / 4114

Dekanatsjugendreferentin für das OA
Kathrin Espinal Palavicine
Tel. 0176 9240 9225
E-Mail: kathrin.palavicine@ej-allgaeu.de

Telefonseelsorge
0800 / 111 0111 (gebührenfrei)

Sterbebegleitung
Hospizverein Kempten-Oberallgäu e.V.
Ansprechpartnerin für Immenstadt:
Dr. Eva Kliebhan · Tel. 08323 / 9 5395

Sozialstation Caritas und Diakonie
Martin-Luther-Str. 10b, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 66 0120

Diakonieverein Oberallgäu
Herderstr. 3, 87527 Sonthofen
Tel. 08321 / 6 8660

Sozialpsychiatrisches
Zentrum der Diakonie
Sonthofener Str. 17, 87509 Immenstadt
Tel. 08323 / 99 9650

QR-Code zur Homepage:
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Benefizessen für Straßenkinder
Ein besonderer Erntedank gab es am
10. Oktober in der Stephanuskirche. Die
Gemüsespenden vom Erntedank-Gottes-
dienst wurden von fleißigen Helfern zu
Suppen verarbeitet. Die Spenden in Höhe
von 559,40 € gehen an das Straßenkin-
derprojekt unserer Gemeinde nach Brasi-
lien.
Ein herzliches Vergelt´s Gott allen Unter-
stützern.

Normalität kehrt langsam ein
Unter Beachtung der Vorsichtsmaßnah-
men kehrt auch in der Reconciliacao
langsam der Alltag zurück. Im September
und Oktober standen vor allem die The-
men Umwelt und Gesundheit auf dem
Lehrplan der Jugendlichen. In Arbeits-
gruppen und Vorträgen wurde z.B. über
Biodiversität, Verteilung des Wassers auf
der Erde, Aufbereitung von Brauchwas-
ser oder „Ökologische Stadt“ informiert
und experimentiert. Auch das Thema
Zahnvorsorge stand auf dem Themen-
plan. Dazu bekam jedes Kind ein kleines
Paket mit den notwendigen Utensilien.

Kinder basteln Schmetterlinge

Verteilung von Lebensmittelpaketen



Jahreslosung 2022:
Jesus Christus spricht: Wer zu mir
kommt, den werde ich nicht abweisen.
Joh 6,37


